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Coleopterologisclie Notizen. 

Von Edm. Reitter in Paskau (Mähren). 

689 . Herr Sanitätsrat Dr. A. Fleischer teilt mir eben mit, daß 
nach einer ihm vom Herrn Direktor L. Ganglbauer zu ge- 
kommenen Nachricht, sein in der Wien. Ent. Ztg, p g. 246 
(1907) beschriebener Diachromm gcnuanus v. Rollet identisch 
ist mit D. e.rquisitus Mills. Op. XIV, 1870, pg. 33 (Orient). 

690 . Corabns Pmregssi v. Gauglbauevi Apfelb. Glasnik 1890, 103 
aus Bosnien nenne ich, wegen Carab. obtusus v. Gaugl - 
benteri Reitt. W. 1SSS, 22 aus Circassien: v. sqnami- 
scuJptus nov. 

691 . Die Herren Fall undCoquerell beschrieben in den Transactions 
of the American Entomological Society, Yol. XXXIII, Nr. 2 
et 3, pg. 145—272, eine größere Anzahl neuer Coleopteren 
aus New Mexico. Dabei kollidieren mehrere Artnamen mit 
solchen aus der europäischen Fauna beschriebenen. Ich schlage 
deshalb vor zu nennen den : 

Athous cliscors Fall, wegen dlseors Reitt. = discuepans ; 
Alhous reeticollis Fall, wegen recticolUs Graells = vecti- 
thouax; 

Athous qnadricoUis Fall, wegen quadrieollis Desbr. — Fallt ; 
Athous jejunus Fall, wegen jejunus Kiesw. = Coquerelli ; 
Aphodhts longitarsis Fall, wegen longitarsis Har. = tenni- 
tausls. 


Über die Lebensweise des Tasgius ater Grv. 

Von W. Huben tlial, Pfarrer in Ruf leben bei Gotha. 

Tasgius ater Grv. wurde von Amtsrichter v. Yarendortf 
(Wien. Ent. Ztg. 1906, 211) und Herrn Prof. Dr. J. Müller (ibid. 
1907, 8) nur an der Meeresküste gefunden, woraus die beiden Herren 
Kollegen schließen, daß die Art ein Salztier sei. Hier in Thüringen 
kommt der Käfer jedoch bei Erfurt ziemlich häufig im Feld unter 
Strohkompost vor; Salzlager sind nicht in der Nähe und an den 
bekannten hiesigen Salzstellen ist er, soweit Nachrichten vorliegen, 
nicht gefunden worden. 


